
Quartalsmitteilung Januar bis März 2026

AUF DEN PUNKT.  
UND WEITER.
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Mitarbeiternach Regionen
in Mio. EUR

   EMEA:
6.677

    APAC:  
1.551

   AMERICAS:
2.444

11.375

Mitarbeiter:innen nach Regionen1 
Anzahl Periodendurchschnitt 

Q1 Q2 Q3 Q4

2025 2026

487,4 466,3
433,2 434,3462,0

Umsatz nach Regionen
in Mio. EUR

   AMERICAS:
70,3

   EMEA:
280,5

   APAC:  
120,6

462,0

Umsatz nach Regionen2 
in Mio. EUR

Umsatz nach Quartalen 
in Mio. EUR

1	� Im Durchschnitt waren im Bereich Central Services  
703 Mitarbeiter:innen beschäftigt.

2	� Der Konsolidierungseffekt des Umsatzes zwischen den 
Regionen beträgt 9,4 Mio. EUR.

Operatives EBIT der Regionen

Umsatz 

462,0 Mio. EUR

Operative EBIT-Rendite

4,0 %
EK-Quote

18,1 %

Operatives EBIT

18,3 Mio. EUR

Ergebnis nach Steuern

10,4 Mio. EUR

Free Cashflow 

–36,1 Mio. EUR

APAC

8,1  
Mio. EUR

AMERICAS

Investitionen 
 

22,8 
Mio. EUR

EMEA

  
Mio. EUR

EBIT 

23,3 
Mio. EUR

18,8   
Mio. EUR
–3,9 

Unternehmensprofil 
Die GRAMMER AG mit Sitz in Ursen­
sollen ist in zwei Geschäftsfeldern  
aktiv: Für die globale Automobil- 
industrie entwickelt und produziert 
GRAMMER hochwertige Interieur-‚ 
und Bediensys teme. Für Lk w,  
Bahnen, Busse und Offroad-Fahr­
zeuge ist GRAMMER Full-Service-
Anbieter von Fahrer- und Passa­
giersitzen. Aktuell beschäftigt die 
GRAMMER AG rund 11.400 Mitarbeiter­
:innen in 20 Ländern weltweit, der 
Umsatz lag im Jahr 2025 bei  rund  
1,8 Milliarden Euro. Die GRAMMER  
Aktie ist im Prime Standard notiert  
und wird an den Börsen München  
und Frankfurt sowie über das elek­
tronische Handelssystem Xetra  
gehandelt.
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Überblick über die Geschäftsentwicklung

•	 Im ersten Quartal 2026 erzielte die GRAMMER Gruppe einen Umsatz von 462,0 Mio. 
EUR, ein Rückgang von 5,2 %, währungsbereinigt von 1,9% gegenüber dem  
Vorjahreszeitraum. Diese Entwicklung ist vor allem auf Umsatzrückgänge in den 
Regionen AMERICAS und APAC zurückzuführen. 

•	 Trotz des geringeren Umsatzes verbesserte der Konzern seine Profitabilität  
deutlich: Das EBIT stieg um 21,4 % auf 23,3 Mio. EUR, die EBIT-Marge auf 5,0 %  
(Q1 2025: 3,9 %). 

•	 Das operative EBIT belief sich auf 18,3 Mio. EUR (Q1 2025: 23,9 Mio. EUR) und wurde 
durch positive Währungseffekte in Höhe von 4,8 Mio. EUR beeinflusst (Q1 2025: 
negative Währungseffekte von 4,7 Mio. EUR).

•	 Die operative EBIT-Marge blieb mit 4,0 % stabil und lag auf dem Niveau des Gesamt­
jahres 2025. 

•	 Auf regionaler Ebene ging der Umsatz in AMERICAS (–18,9 %) und APAC (–4,8 %) 
zurück, während EMEA weitgehend stabil blieb (–1,7 %) mit unterschiedlicher  
Entwicklung in den Produktbereichen Automotive und Commercial Vehicles. 

•	 Auf Konzernebene erzielte der Bereich Commercial Vehicles ein Wachstum von  
2,1 %, der Bereich Automotive einen Rückgang von 9,3 %.

•	 Der Ausblick für das Gesamtjahr 2026 bleibt unverändert: Trotz anhaltender geo­
politischer und makroökonomischer Unsicherheiten wird ein Konzernumsatz von 
rund 1,9 Mrd. EUR und ein operatives EBIT von ca. 80 Mio. EUR erwartet.
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GRAMMER AG veröffentlicht Ergebnisse für das erste Quartal 2026

Die GRAMMER Gruppe hat heute die Geschäftszahlen für das 
erste Quartal 2026 veröffentlicht. Demnach ging der Umsatz im 
Berichtszeitraum um 5,2 % auf 462,0 Mio. EUR zurück (Q1 2025: 
487,4 Mio. EUR). Bereinigt um Währungseffekte belief sich  
der Umsatzrückgang jedoch auf lediglich 1,9 %. Mit Blick auf die 
Regionen war der Umsatzrückgang in AMERICAS und APAC beson­
ders ausgeprägt; in den Produktbereichen verzeichnete Auto­
motive einen rückläufigen Umsatz von 9,3 % auf 284,8 Mio. EUR, 
während der Umsatz im Bereich Commercial Vehicles um 2,1 % 
auf 177,2 Mio. EUR anstieg.

Trotz des Umsatzrückgangs verzeichnete GRAMMER in den  
ersten drei Monaten des Jahres 2026 einen deutlichen Anstieg 
des EBIT auf 23,3 Mio. EUR (Q1 2025: 19,2 Mio. EUR). Die EBIT-Marge 
verbesserte sich auf 5,0 % nach 3,9 % im Vorjahreszeitraum. 
Das operative EBIT ging um 5,6 Mio. EUR auf 18,3 Mio. EUR zurück 
und wurde im ersten Quartal 2026 durch Umsatzrückgänge  
in den Regionen AMERICAS und APAC belastet. Vor allem das 
Geschäft im Bereich Automotive in China verzeichnete eine 
schwächere Entwicklung, was auf einen ungünstigen Kunden- 
und Produktmix zurückzuführen ist.

Des Weiteren wurde das operative EBIT um positive Währungs­
effekte in Höhe von 4,8 Mio. EUR bereinigt. Im ersten Quartal des 
Vorjahres waren hingegen negative Währungseffekte in Höhe 
von 4,7 Mio. EUR zu verzeichnen. Die operative EBIT-Marge lag mit 
4,0 % nahezu auf dem Niveau des Gesamtjahres 2025 in Höhe 
von 4,1 % (Q1 2025: 4,9 %). 

Geschäftsentwicklung in den Regionen
In EMEA erzielte GRAMMER im Zeitraum Januar bis März 2026 
einen Umsatz von 280,5 Mio. EUR (Q1 2025: 285,2 Mio. EUR). Der 
leichte Rückgang gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 1,7 % 
ist auf die Entwicklung im Produktbereich Automotive zurück­
zuführen, in dem der Umsatz aufgrund der anhaltend schwa­
chen Marktentwicklung um 3,6 % auf 159,7 Mio. EUR sank. Im 
Bereich Commercial Vehicles stieg der Umsatz hingegen um  
1,1 % auf 120,8 Mio. EUR. Insbesondere das Produktsegment 
Landwirtschafts- und Baumaschinen trug positiv zum Um­
satzwachstum bei. Die Ertragslage in der Region EMEA entwi­
ckelte sich weiterhin positiv. Die Kostensenkungs- und Restruk­
turierungsmaßnahmen aus den „TOP 10“ Maßnahmen zeigen 
hier nachhaltige Wirkung. Infolgedessen stieg das operative 
EBIT von 15,0 Mio. EUR auf 18,8 Mio. EUR. Es wurde um positive 
Währungseffekte in Höhe von 0,9 Mio. EUR bereinigt. Die opera­
tive EBIT-Marge verbesserte sich von 5,3 % auf 6,7 %. Mit  
19,8 Mio. EUR lag das EBIT ebenfalls deutlich über dem Vorjah­
reswert (Q1 2025: 13,0 Mio. EUR).

Die Region APAC verzeichnete einen währungsbedingten Um­
satzrückgang um 4,8 % auf 120,6 Mio. EUR (Q1 2025: 126,7 Mio. 
EUR). Bereinigt um Währungseffekte verzeichnete die Region  
ein Umsatzwachstum von 2,0 % auf 129,2 Mio. EUR. Während 
sich die Umsätze im Produktbereich Automotive um 14,7% auf 
79,5 Mio. EUR im Vergleich zum Vorjahr reduzierten, verzeichnete 
der Produktbereich Commercial Vehicles ein starkes Wachstum 
von 22,7 % auf 41,1 Mio. EUR, unterstützt durch eine stärkere 

Nachfrage bei Land- und Baumaschinen sowie im Lkw-Geschäft. 
Die Ertragsseite wurde in der Region APAC vor allem durch einen 
ungünstigen Kunden- und Produktmix belastet. Das operative 
EBIT belief sich auf 8,1 Mio. EUR gegenüber 9,8 Mio. EUR im  
Vorjahresquartal, bei einer operativen EBIT-Marge von 6,7 %  
(Q1 2025: 7,7 %). Das operative EBIT in APAC wurde um negative 
Währungseffekte in Höhe von 0,4 Mio. EUR bereinigt. Das  
EBIT belief sich auf 7,7 Mio. EUR (Q1 2025: 9,8 Mio. EUR), bei einer 
EBIT-Marge von 6,4 % (Q1 2025: 7,7 %).

Der Umsatz in der Region AMERICAS belief sich im Berichtszeit­
raum auf 70,3 Mio. EUR, ein Rückgang von 18,9 % gegenüber dem 
Vorjahr (Q1 2025: 86,7 Mio. EUR). Bereinigt um Währungseffekte 
betrug der Umsatzrückgang 10,5 %. Der geringere Umsatz ist  
in erster Linie auf den Auslauf von Plattformen im Automotive-
Geschäft sowie auf geringere Absatzvolumina im Bereich Com­
mercial Vehicles zurückzuführen. Dementsprechend verzeich­
nete die Region in beiden Produktbereichen einen deutlichen 
Umsatzrückgang. Im Bereich Automotive sank der Umsatz um 
18,2 % auf 47,5 Mio. EUR (Q1 2025: 58,1 Mio. EUR), während er  
im Bereich Nutzfahrzeuge um 20,3 % auf 22,8 Mio. EUR zurück­
ging. Infolge des starken Umsatzrückgangs reduzierte sich  
der operative EBIT im ersten Quartal auf –3,9 Mio. EUR. (Q1 2025: 
1,6 Mio. EUR). Die operative EBIT-Marge betrug –5,5 % (Q1 2025: 
1,8 %). Das operative EBIT in AMERICAS wurde um positive  
Währungseffekte in Höhe von 2,5 Mio. EUR bereinigt. Das EBIT im 
ersten Quartal 2026 betrug –1,3 Mio. EUR (Q1 2025: –1,0 Mio. EUR). 

Rundungsdifferenzen sind möglich.
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Vermögens- und Finanzlage zum 31. März 2026
Die Bilanzsumme der GRAMMER Gruppe stieg zum 31. März 2026 
auf 1.640,9 Mio. EUR (31. Dezember 2025: 1.607,2 Mio. EUR). Die 
langfristigen Vermögenswerte erhöhten sich um 1,8 % auf  
943,7 Mio. EUR (31. Dezember 2025: 927,4 Mio. EUR). Insbeson­
dere die Sachanlagen stiegen um 6,8 Mio. EUR auf 484,4 Mio. EUR. 
Die kurzfristigen Vermögenswerte erhöhten sich um 2,5 %  
auf 697,2 Mio. EUR (31. Dezember 2025: 679,9 Mio. EUR), was 
hauptsächlich auf einen Anstieg der kurzfristigen Forderungen 
aus Lieferungen und Leistungen um 32,8 % auf 295,3 Mio. EUR 
zurückzuführen ist, bedingt durch saisonal höhere Absätze  
im ersten Quartal 2026 im Vergleich zum vierten Quartal 2025.

Das Eigenkapital stieg zum 31. März 2026 um 6,9 % auf 297,8 
Mio. EUR (31. Dezember 2025: 278,6 Mio. EUR) aufgrund des po­
sitiven Ergebnisses nach Steuern. Die Eigenkapitalquote ver­
besserte sich damit um 0,8 Prozentpunkte auf 18,1 % (31. De­
zember 2025: 17,3 %). Die langfristigen Schulden blieben mit  
719,1 Mio. EUR insgesamt stabil (31. Dezember 2025: 721,9 Mio. EUR). 
Die kurzfristigen Schulden stiegen um 17,2 Mio. EUR bzw. 2,8 % 
auf 623,9 Mio. EUR (31. Dezember 2025: 606,7 Mio. EUR).

Kontinuität im Vorstand: Vertrag verlängert 
Der Aufsichtsrat der GRAMMER AG hat den Vertrag von Jens 
Öhlenschläger, Sprecher des Vorstands, um eine weitere Amts­
zeit verlängert. Der verlängerte Vertrag tritt am 1. Januar 2027 
in Kraft und hat eine Laufzeit von fünf Jahren.

Ausblick für das Gesamtjahr 2026
GRAMMER hat seine Einschätzungen zur voraussichtlichen  
Entwicklung des Unternehmens im laufenden Jahr im Progno­
sebericht des Geschäftsberichts 2025 ausführlich dargestellt. 
Für das Geschäftsjahr 2026 rechnet GRAMMER weiterhin mit 
einem Umsatz von rund 1,9 Mrd. EUR bei einem operativen EBIT 
von ca. 80 Mio. EUR. Der Ausblick hängt jedoch maßgeblich von 
den weiteren geopolitischen Entwicklungen und deren Aus­
wirkungen auf die Weltwirtschaft ab.
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Die wichtigsten Kennzahlen der GRAMMER Gruppe

 
Die wichtigsten Kennzahlen nach IFRS GRAMMER Gruppe

in Mio. EUR

01–03 2026 01–03 2025 01–12 2025

Konzernumsatz 462,0 487,4 1.821,2

Umsatz EMEA 280,5 285,2 1.069,6

Umsatz  
AMERICAS 70,3 86,7 316,9

Umsatz APAC 120,6 126,7 477,3

Gewinn- und Verlustrechnung

EBITDA 43,1 39,1 149,2

EBITDA-Rendite 
(in %) 9,3 8,0 8,2

EBIT 23,3 19,2 69,1

EBIT-Rendite  
(in %) 5,0 3,9 3,8

Operatives EBIT 18,3 23,9 75,1

Operative  
EBIT-Rendite  
(in %) 4,0 4,9 4,1

Ergebnis vor 
Steuern 13,4 11,0 32,5

Ergebnis nach 
Steuern 10,4 9,7 23,5

in Mio. EUR

31.03.2026 31.03.2025 31.12.2025

Bilanz

Bilanzsumme 1.640,9 1.640,5 1.607,2

Eigenkapital 297,8 272,3 278,6

Eigenkapitalquote 
(in %) 18,1 16,6 17,3

Netto­
verschuldung 530,0 496,7 476,8

Gearing  
(in %) 178,0 182,4 171,1

01–03 2026 01–03 2025 01–12 2025

Kapitalflussrechnung

Investitionen 
(ohne Erwerbe 
durch Unterneh­
menszusammen­
schlüsse und 
Finanzanlagen) 22,8 19,6 94,0

Abschreibungen 19,8 19,9 80,1

Free Cashflow 
aus fortgeführten 
Aktivitäten –36,1 –6,7 39,1

Mitarbeiter:innen 
(Anzahl,  
Durchschnitt) 11.375 12.316 11.904

31.03.2026 31.03.2025 31.12.2025

Aktienkennzahlen

Kurs (Xetra-
Schlusskurs  
in EUR) 7,35 7,10 6,00

Markt­
kapitalisierung  
(in Mio. EUR) 112,0 108,2 91,4

Ergebnis je Aktie 
aus fortgeführten 
Aktivitäten (in EUR) 0,63 0,60 1,40
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B | Finanzinformationen
	 Januar bis März 2026
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

1. Januar – 31. März des jeweiligen Geschäftsjahres 

TEUR

01–03 2026 01–03 2025

Umsatzerlöse 461.982 487.439

Kosten der Umsatzerlöse –400.172 –422.900

Bruttoergebnis vom Umsatz 61.810 64.539

Vertriebskosten –6.594 –8.293

Verwaltungskosten –35.273 –44.551

Sonstige betriebliche Erträge 3.318 7.496

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 23.261 19.191

Finanzerträge 1.796 1.974

Finanzaufwendungen –10.491 –9.971

Sonstiges Finanzergebnis –1.122 –228

Ergebnis vor Steuern 13.444 10.966

Ertragsteuern –3.080 –1.246

Ergebnis nach Steuern 10.364 9.720

Davon entfallen auf:

Anteilseigner:innen des Mutterunternehmens 9.440 9.000

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 137 –61

Vergütungsansprüche des Hybriddarlehensgebers 787 781

Ergebnis nach Steuern 10.364 9.720

Ergebnis je Aktie

Unverwässertes/verwässertes Ergebnis je Aktie in EUR 0,63 0,60
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung

1. Januar – 31. März des jeweiligen Geschäftsjahres 

TEUR

01–03 2026 01–03 2025

Ergebnis nach Steuern 10.364 9.720

Beträge, die nicht in zukünftigen Perioden  
in die GuV umgegliedert werden

Versicherungsmathematische Gewinne / Verluste (–)  
aus leistungsorientierten Plänen 

In der laufenden Periode entstandene Gewinne / Verluste (–) 1.094 5.362

Steueraufwand (–) / Steuerertrag –316 –1.550

Versicherungsmathematische Gewinne / Verluste (–)  
aus leistungsorientierten Plänen (nach Steuern) 778 3.812

Summe der Beträge, die nicht in zukünftigen Perioden  
in die GuV umgegliedert werden 778 3.812

Beträge, die unter bestimmten Bedingungen in zukünftigen 
Perioden in die GuV umgegliedert werden

Gewinne / Verluste (–) aus der Währungsumrechnung 
ausländischer Tochterunternehmen

In der laufenden Periode entstandene Gewinne / Verluste (–) 8.326 –6.133

Gewinne / Verluste (–) aus der Währungsumrechnung  
ausländischer Tochterunternehmen (nach Steuern) 8.326 –6.133

TEUR

01–03 2026 01–03 2025

Gewinne / Verluste (–) aus der Absicherung von Cashflow Hedges

In der laufenden Periode entstandene Gewinne / Verluste (–) –13 1.471

Zuzüglich / abzüglich (–) ergebniswirksamer  
Umbuchungen in die Gewinn- und Verlustrechnung –2.774 893

Steueraufwand (–) / Steuerertrag 759 –718

Gewinne / Verluste (–) aus der Absicherung  
von Cashflow Hedges (nach Steuern) –2.028 1.646

Gewinne / Verluste (–) aus Nettoinvestitionen  
in ausländische Geschäftsbetriebe

In der laufenden Periode entstandene Gewinne / Verluste (–) 1.825 –3.907

Steueraufwand (–) / Steuerertrag –29 248

Gewinne / Verluste (–) aus Nettoinvestitionen in  
ausländische Geschäftsbetriebe (nach Steuern) 1.796 –3.659

Summe der Beträge, die unter bestimmten Bedingungen in 
zukünftigen Perioden in die GuV umgegliedert werden 8.094 –8.146

Sonstiges Ergebnis 8.872 –4.334

Gesamtergebnis nach Steuern 19.236 5.386

Davon entfallen auf:

Anteilseigner:innen des Mutterunternehmens 17.781 5.174

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 668 –569

Vergütungsansprüche des  
Hybriddarlehensgebers 787 781
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Konzernbilanz 

für das Geschäftsjahr zum 31. März 2026 und 31. Dezember 2025

Aktiva

TEUR

31.03.2026 31.12.2025

Sachanlagen 484.418 477.638

Immaterielle Vermögenswerte 159.446 159.805

At Equity bewertete Beteiligungen 840 761

Sonstige langfristige finanzielle Vermögenswerte 101.138 98.738

Latente Steueransprüche 55.924 53.104

Sonstige langfristige Vermögenswerte 76.080 72.362

Langfristige Vermögenswerte aus Kundenverträgen 65.820 64.953

Langfristige Vermögenswerte 943.666 927.361

Vorräte 172.429 164.634

Kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 295.343 222.439

Sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 4.409 8.092

Kurzfristige Ertragsteuerforderungen 1.983 3.754

Zahlungsmittel und kurzfristige Einlagen 99.010 152.745

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 62.957 72.043

Kurzfristige Vermögenswerte aus Kundenverträgen 61.104 56.158

Kurzfristige Vermögenswerte 697.235 679.865

Bilanzsumme 1.640.901 1.607.226
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Konzernbilanz 

für das Geschäftsjahr zum 31. März 2026 und 31. Dezember 2025

Passiva

TEUR

31.03.2026 31.12.2025

Gezeichnetes Kapital 39.009 39.009

Kapitalrücklage 162.947 162.947

Eigene Anteile –7.441 –7.441

Gewinnrücklagen 59.667 50.226

Kumuliertes sonstiges Ergebnis –58.074 –66.415

Auf die Anteilseigner:innen des Mutterunternehmens  
entfallendes Eigenkapital 196.108 178.326

Hybriddarlehen 86.680 85.894

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 15.053 14.385

Eigenkapital 297.841 278.605

Langfristige Finanzschulden 374.177 375.343

Langfristige Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 667 762

Sonstige langfristige finanzielle Verbindlichkeiten 196.704 190.434

Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 104.561 105.277

Passive latente Steuern 36.369 36.599

Langfristige Rückstellungen 2.225 10.070

Langfristige Verbindlichkeiten aus Kundenverträgen 4.441 3.456

Langfristige Schulden 719.144 721.941

TEUR

31.03.2026 31.12.2025

Kurzfristige Finanzschulden 39.241 43.358

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 355.159 364.553

Sonstige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 18.859 20.360

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 162.051 137.993

Kurzfristige Ertragsteuerverbindlichkeiten 11.663 10.832

Kurzfristige Rückstellungen 31.440 24.735

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Kundenverträgen 5.503 4.849

Kurzfristige Schulden 623.916 606.680

Gesamtsumme Schulden 1.343.060 1.328.621

Bilanzsumme 1.640.901 1.607.226
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Konzern-Kapitalflussrechnung 

1. Januar – 31. März des jeweiligen Geschäftsjahres 
 

TEUR

01–03 2026 01–03 2025

1. Cashflow aus der Geschäftstätigkeit

Ergebnis vor Steuern 13.444 10.966

Überleitung zwischen Ergebnis vor Steuern und Cashflow aus der Geschäftstätigkeit 

Abschreibungen und Wertminderungen auf/von Sachanlagen 18.705 19.079

Abschreibungen und Wertminderungen auf/von Immaterielle(n) Vermögenswerte(n) 1.077 810

Gewinn (-)/Verlust aus Anlageabgängen –76 218

Sonstige zahlungsunwirksame Veränderungen 6.633 2.509

Finanzergebnis 9.817 8.225

Veränderung betrieblicher Aktiva und Passiva

Abnahme / Zunahme (–) der Forderungen aus Lieferungen und  
Leistungen und sonstigen Vermögenswerten –71.027 –27.868

Abnahme / Zunahme (–) der Vorräte –7.795 9.046

Abnahme (–) / Zunahme der Rückstellungen und Pensionsrückstellungen –6.270 –6.063

Abnahme (–) / Zunahme der Verbindlichkeiten und sonstigen Passiva 13.589 –1.209

Gezahlte Ertragsteuern –2.079 –4.427

Cashflow aus der Geschäftstätigkeit –23.982 11.286

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit

Erwerb

Erwerb von Sachanlagen –12.827 –17.047

Erwerb von Immateriellen Vermögenswerten –919 –1.600

Erwerb von Finanzanlagen 0 –2.550

Abgänge

Abgänge von Sachanlagen 308 737

Abgänge von Immateriellen Vermögenswerten 9 0

Abgänge von Finanzanlagen 0 470
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TEUR

01–03 2026 01–03 2025

Erhaltene Zinsen 1.333 1.974

Cashflow aus der Investitionstätigkeit –12.096 –18.016

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit

Einzahlungen aus der Aufnahme von Finanzschulden 6.317 3.202

Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzschulden –10.626 –25.208

Auszahlungen aus der Tilgung von Leasingverbindlichkeiten –5.101 –5.991

Gezahlte Zinsen –7.218 –8.228

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –16.628 –36.225

4. Finanzmittelfonds am Ende der Periode

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds (Zwischensumme 1–3) –52.706 –42.955

Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds –54 64

Finanzmittelfonds zum 1. Januar 148.968 193.487

Finanzmittelfonds zum 31. März 96.208 150.596

5. Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und kurzfristige Einlagen 99.010 153.588

Kontokorrentkredite gegenüber Kreditinstituten –2.802 –2.992

Finanzmittelfonds zum 31. März 96.208 150.596
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